
Protokoll zur Sitzung des Fachschaftsrates  
„Studentenschaft Friedrich List“ vom 07.01.2008 
 
 
Anwesende Mitglieder: Alexander Pesch, Franziska Schatte, Gaby Schmietendorf, Jana Ludwig, 

Jürgen Wölfert, Lars Sturm, Laura Fuchs, Maria Hofmann, Maximilian Mar-
tin, Michael Mittag, Nicole Weigel, Sarah Menzer, Sascha Giebel, Saskia-
Sophia Stein, Silvia Knels, Steffen Lehmann, Susann Neuber, Tobias Nau-
mann (18) 

Nicht anwesend: José Bäßler (1) 

Nicht anwesend (ent-
schuldigt): 

Caroline Schiko (1) 

Gäste: Alexander Labinsky, Henning Prüstel, Matthias Fliß (bis 20:35), Andreas Jä-
ckel, Franz Lambrecht, Florian Drilling (6) 

Tag der Sitzung: 07.01.2008 
Sitzungsbeginn: 20:10 Uhr Sitzungsleiter: Alexander Pesch 
Sitzungsende: 21:55 Uhr Protokollführer: Lars Sturm 
 
 
Tagesordnung: 
 
0. Formalia 
1. Wahl: Kommission zur Berufung eines Ho-

norarprofessors 
2. Veranstaltungen & Ressorts im FSR 2008 
3. Aktueller Planungsstand SchnuStu 
4. Bericht des Sprecherrates 
5. FA Sporthalle List-Cup 
6. FA Computerzubehör 
7. Gremien 
8. Sonstiges 
 
 
TOP 0 Formalia 
 
Mit 18 von 20 Mitgliedern ist der FSR be-
schlussfähig. 
Die Protokolle vom 19.11.2007 und vom 
10.12.2007 sowie die Tagesordnung werden 
ohne Gegenrede angenommen. 
 
 
TOP 1 Wahl: Kommission zur Berufung ei-

nes Honorarprofessors 
 
Lars berichtet davon, dass der Fakultätsrat im 
Dezember eine neue Kommission zur Ernen-
nung eines Honorarprofessors eingerichtet hat 
und nun noch ein studentischer Vertreter hier-
für benötigt werde. Er äußert sein Interesse an 
einer Mitarbeit in diesem Gremium. 
 
Als Wahlausschuss werden Matthias und 
Andreas vorgeschlagen. Der Wahlausschuss 
wird ohne Gegenrede angenommen. 
 

Für die Wahl werden 18 gültige Stimmzettel 
abgegeben. Das Ergebnis (Ja/Nein/Enthalt.) 
lautet: 
 18/0/0   Lars Sturm 
 
Lars nimmt die Wahl an. 
 
 
TOP 2 Veranstaltungen & Ressorts im FSR 

2008 
 
Sascha berichtet, dass der FSR auf der heuti-
gen Sitzung eine Aufgaben- und Verantwor-
tungsverteilung vornehmen sollte, um die FSR-
Arbeit auch in der neuen Wahlperiode auf-
rechtzuerhalten und weiterzuentwickeln. Hier-
für stellt er sämtliche Veranstaltungen & Res-
sorts kurz vor und berichtet von den hierfür 
notwendigen Vorbereitungs- und Durchfüh-
rungsschritten. Er weist darauf hin, dass jedes 
FSR-Mitglied in mehreren Bereichen mitarbei-
ten und Verantwortung übernehmen sollte. 
 
Die Aufgabenverteilung für die Veranstaltun-
gen & die Ressorts in der FSR-Wahlperiode 
2008 wird durchgeführt. 
 
Alexander stellt seine Idee eines verkehrswis-
senschaftlichen Fachschaftentreffens vor. Er 
arbeite derzeit daran, das Interesse in ver-
schiedenen deutschen Fachschaften mit Ver-
kehrsbezug für solch ein Treffen zu prüfen. 
Seinen ersten Planungen nach sollen je 3-4 
Studenten jeder interessierten Fachschaft für 
ein Wochenende, welches möglichst noch im 
Jahr 2008 liegen sollte, nach Dresden kom-
men, um gemeinsam über die Entwicklung der 
verkehrswissenschaftlichen Lehre, Studien-
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möglichkeiten und über die Fachschaftsarbeit 
zu diskutieren. 
Sascha ergänzt, dass bereits eine positive 
Rückmeldung von der TU Berlin getätigt wur-
de. Es würde weiteres berichtet werden, so-
bald weitere interessierte Fachschaften gefun-
den seien. 
Sascha bedankt sich bei allen FSR-Mitgliedern 
für die rasche Durchführung der Verantwor-
tungsverteilung. Er appelliert, die übernomme-
nen Aufgaben möglichst ernst zu nehmen. 
 
 
TOP 3 Aktueller Planungsstand SchnuStu 
 
Lars erinnert daran, dass am Donnerstag den 
10. Januar das diesjährige Schnupperstudium 
stattfindet. Er dankt Laura, Matthias und José 
für das große Engagement beim Ampelmänn-
chenplätzchenbacken und weist darauf hin, 
dass sämtliche organisatorischen Arbeiten für 
den Stand im HSZ erledigt seien. Er bittet dar-
um, noch vorhandene Lücken im Einsatzplan 
für den Donnerstag zu füllen.  
 
 
TOP 4 Bericht des Sprecherrates 
 
Sascha berichtet von einem Gespräch mit 
dem Dekanatsrat Herrn Natusch, welches in 
erster Linie informellen Charakter hatte. Es sei 
vor allem um gegenseitige Vorstellung gegan-
gen. 
Weiterhin berichtet er davon, dass am Freitag, 
den 25. Januar ein von Spätverkehr in Ge-
meinschaft mit dem FSR organisierter Sponso-
rentag stattfindet. 
Lars erzählt, dass Michael Lehmann, Mitglied 
von Spätverkehr e.V., mit dem Vorschlag an 
die Sprecher herangetreten sei, die Veranstal-
tung „8 für 4“ im kommenden Sommersemes-
ter spürbar auszudehnen. In mehreren Veran-
staltungen sollen Absolventen der Fakultät aus 
ihren ehemaligen Vertiefungsrichtungen, ihrem 
Berufseinstieg und ihren jetzigem Arbeitsum-
feld berichten. Die Planungen für diese Veran-
staltungsreihe befinden sich aber noch am An-
fang. 
Sascha berichtet davon, dass dringend noch 
ein Tutor für die CAD- und Office-Kurse im 
nächsten Semester gesucht werde und bittet 
darum, Interessenten zu suchen. 
 
 
TOP 5 FA Sporthalle List-Cup 
 
Sascha bittet darum, einem Finanzantrag über 
40 Euro für eine möglicherweise anfallende 
Hallenmiete für den List-Cup zuzustimmen. Da 
Reservierungen für TU-Sporthallen möglichst 
weit im Voraus getätigt werden sollten, würde 
er sich zusammen mit den neuen List-Cup-

Verantwortlichen möglichst bald um die Orga-
nisation einer Sporthalle bemühen. 
 
Sascha stellt einen Finanzantrag: 
 Der FSR möge beschließen, 40 Euro 

für die Hallenmiete für den diesjäh-
rigen List-Cup zur Verfügung zu 
stellen. 
 

 Ergebnis: 18 / 0 / 0 
   angenommen 
 
 
TOP 6   FA Computerzubehör 
 
Gaby berichtet von den Planungen, einen 
neuen TFT-Monitor, neue Tastaturen und neue 
Mäuse für das FSR-Büro zu kaufen. Sie stellt 
vier verschiedene Angebote für die Anschaf-
fung eines neuen Monitors vor. Sie weist dar-
auf hin, dass die Preisunterschiede in der Ein-
stiegsklasse recht gering seien und allesamt 
um ca. 200 Euro liegen. 
Andreas bittet darum, ebenfalls an die An-
schaffung von dringend benötigten USB-
Verlängerungskabeln zu denken. 
Saskia fragt, ob das Restbudget noch für die 
Anschaffungen reicht.  
Gaby bejaht dies. 
Alexander weist darauf hin, dass er eine Neu-
anschaffung als nicht sinnvoll erachte, solange 
der alte Monitor noch funktioniere. 
Max fragt, warum ein neuer Bildschirm benö-
tigt wird. 
Sascha antwortet, dass der vorhandene Röh-
renmonitor stark flackere und ein längeres Ar-
beiten an dem PC von vielen Mitgliedern als 
sehr störend empfunden werde. 
Steffen hinterfragt diverse technische Daten 
der verschiedenen Angebote und berichtet, 
dass seiner Meinung nach das Angebot 1 (ein 
19“-TFT-Monitor, Auflösung 1280 x 1024, 
199,90 €) am empfehlenswertesten sei. 
Sascha weist darauf hin, dass er gerne ein 
Komplettpaket über 250 Euro beschließen 
würde, welches für die Anschaffung des Moni-
tors und neuer Eingabegeräte reichen müsste. 
Er bittet um ein Meinungsbild: 
 
 Welcher der vorgestellten PC-

Monitore sollte für das FSR-Büro 
angeschafft werden? 
 

  Angebot 1: 20 
      Angebot 2: 4 
      Angebot 3: 1 
      Angebot 4: 0 
      gar kein Monitor: 1 
 
Lars stellt einen Finanzantrag: 
 Der FSR möge beschließen, 250 

Euro für die Anschaffung von PC-
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Zubehör für das FSR-Büro zur Ver-
fügung zu stellen. 

 
  Ergebnis: 17 / 1 / 0 
   angenommen 
 
 
TOP 7 Gremien 
 
Jürgen entschuldigt sich für das Fernbleiben 
von der ersten Stura-Sitzung nach seiner Ent-
sendung. Er berichtet von der Demo zum 
Sächsischen Hochschulgesetz, an welcher ca. 
5000 – 7000 Studenten aus Dresden teilge-
nommen haben und welche absolut friedlich 
verlaufen sei. Eine weitere Demo sei für An-
fang Mai geplant. Weiterhin berichtet er davon, 
dass bei den FSR-Wahlen im November in ei-
nigen Fachschaften massive Probleme bei der 
Wahldurchführung aufgetreten sind. 
Steffen ergänzt, dass sämtliche Stura-Posten 
neu ausgeschrieben wurden. Weiterhin würden 
in der neuen Wahlperiode drei neue Referate 
und vier neue Referentenstellen geschaffen 
werden. Außerdem befinde sich der Stura jetzt 
bereits wieder in seiner bereits zu Ende der 
letzten Wahlperiode angefangenen Struktur-
debatte. 
Franz berichtet von der Durchführung der 
„Busfahrerdankeschön“-Aktion vor Weihnach-
ten, welche von Michael Funke organisiert und 
vom Stura und vom FSR finanziert wurde. Es 
habe ein sehr gutes Feedback auf die Aktion 
von den Busfahrern gegeben. Weiterhin sei ein 
Artikel hierzu in der CAZ erschienen. 
Alexander berichtet, dass Prof. Lippold zu Be-
such in einer Stuko-VIW-Sitzung war, um seine 
Empfehlungen zur Modularisierung und Bache-
lor-Master-Umstellung des Studiengangs VIW 
vorzustellen. 
Weiterhin hätten die Planungen am Master-
Studiengang Bahn-Systemingenieurwesen 
große Fortschritte gemacht. Nichtsdestotrotz 
bestünden noch diverse Kritikpunkte. Die 
nächste Stukositzung finde morgen statt. 
 
 
TOP 8 Sonstiges 
 
Andreas lobt den FSR für die angenehme Sit-
zung. 
Alexander weist darauf hin, dass der Ressort-
bereich „ERASMUS / Auslandsstudium“ fehle. 
Derzeit arbeite er zusammen mit Jana Schmidt 
in diesem Bereich. Er bittet mögliche Interes-
senten an diesem Posten sich bei ihm zu mel-
den. 
Alexander Labinsky fragt, ob jemand wisse, 
wer für den Winterdienst am HSZ zuständig 
sei. 

Steffen verspricht, Alexander die Kontaktdaten 
eines Ansprechpartners vom Dezernat Raum-
technik weiterzuleiten. 
 
21:55 Uhr: Alexander schließt die Sitzung. 
 
Nächster Sitzungstermin:  21.01.2008   

20:05 Uhr 
im POT 13 

 
 
 
------------------------------------------------ 
Sitzungsleiter Alexander Pesch 
 
 
 
------------------------------------------------
Protokollführer Lars Sturm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


